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BMBF 
Aus "Meister-BAföG" wird „Aufstiegs-BAföG“ 
 
Ein starkes Zeichen für die Attraktivität der beruflichen Bildung: Mit der beschlossenen 
Novelle des Aufstiegsfortbildungsförderungsgesetzes (AFBG) treten zum 01.08.2016 
viele Verbesserungen in Kraft. Davon profitieren nicht nur angehende Meister. 
 
Welche Verbesserungen wurden beschlossen? 
Der maximale Unterhaltsbeitrag für Alleinstehende soll auf 768 Euro pro Monat steigen. 
Das ist ein Plus von 71 Euro. Der Höchstbeitrag für Lehrgangs- und Prüfungskosten 
steigt von 10.226 Euro auf 15.000 Euro. Weitere Sätze, Freibeträge und 
Zuschussanteile werden ebenfalls erhöht. 
 

mehr: https://www.bmbf.de/de/das-neue-meister-bafoeg-1796.html 

 
 
ZDH 
Neustart für die Bildungsrepublik 
 
Sollen die Fliehkräfte unserer Gesellschaft nicht weiter zunehmen, brauchen wir eine 
neue Bildungsoffensive. Ein gemeinsamer Beitrag von Holger Schwannecke, Elke 
Hannack und Hubertus Heil in der Frankfurter Rundschau.  
 
Gut 15 Jahre nach dem PISA-Schock und sieben Jahre nach dem „ Dresdner 
Bildungsgipfel“ von Bund und Ländern ist es noch immer ein weiter Weg bis zur 
„Bildungsrepublik Deutschland“. Zwar haben Bund, Länder und Kommunen große 
Anstrengungen unternommen und zweifellos gab es Fortschritte. So ist die Zahl der 
Krippenplätze gestiegen und die Ganztagsschulen wurden ausgebaut. Doch ein 
genauer Blick auf die Zahlen zeigt: Bildungserfolg wird in Deutschland immer noch 
vererbt.  
 

mehr: http://www.zdh.de/presse/beitraege/neustart-fuer-die-bildungsrepublik.html 

 
 
Vodafone Stiftung 
Flüchtlingskrise verdeutlicht Schwachstellen im Bildungssystem 
 
Mehr als die Hälfte der Flüchtlinge sind unter 25 Jahre alt und könnten somit in das 
deutsche Bildungssystem kommen und dadurch frühzeitig in die Gesellschaft integriert 
werden. Hierfür müssten jedoch bestehende Schwachstellen im Bildungssystem 
beseitigt werden, was nicht unbedingt nur mehr Geld erfordert. So bräuchte es 
beispielsweise einer Änderung bestimmter eingefahrener Regelungen und einer 
stärkeren Zusammenarbeit mit freiwilligen Helfern. Dies ergab eine qualitative 
Befragung der Vodafone Stiftung unter gemeinnützigen Organisationen, die bereits seit 
Jahren benachteiligten Kindern und Jugendlichen auf ihrem Bildungsweg helfen. Hierzu 
zählen unter anderem die Initiative Teach First, die hochqualifizierte Berufseinsteiger für 
zwei Jahre an Schulen in sozialen Brennpunkten vermittelt, um die Lehrer zu 
unterstützen, sowie das Netzwerk ArbeiterKind.de, das Kinder aus Arbeiterfamilien zum 
Studium ermutigt und begleitet. 
 

mehr: www.vodafone-stiftung.de 

 

https://www.bmbf.de/de/das-neue-meister-bafoeg-1796.html
http://www.zdh.de/presse/beitraege/neustart-fuer-die-bildungsrepublik.html
http://www.vodafone-stiftung.de/
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BIBB 
Indikatoren zur beruflichen Bildung 
 

Auf der gemeinsamen Fachtagung vom 21. - 22.-04.2016 des Bundesinstituts für 
Berufsbildung (BIBB) und des Deutschen Instituts für Internationale Pädagogische 
Forschung (DIPF) werden zentrale Indikatoren in der Berufsbildungsberichterstattung 
vorgestellt und die Aussagekraft und Belastbarkeit dieser Indikatoren diskutiert. 

Ziel der Tagung: 
Im Rahmen der Tagung werden zentrale Indikatoren in der 
Berufsbildungsberichterstattung vorgestellt und die Aussagekraft und Belastbarkeit 
dieser Indikatoren diskutiert. 
 

mehr: https://www.bibb.de/de/38786.php 

 

 

BIBB 
Karriere für Kaufleute im Handwerk 
 
Das Ziel: Eine Führungsposition in handwerklichen Betrieben. Ein Weg: Der neue 
Fortbildungsabschluss „Geprüfte/-r Kaufmännische/-r Fachwirt/Fachwirtin nach 
Handwerksordnung (HwO)“. Das neue Berufsprofil eröffnet Absolventinnen und 
Absolventen einer kaufmännischen Berufsausbildung einen Karriereweg im Handwerk – 
zum Beispiel für „Kaufleute für Büromanagement“ oder „Fachverkäufer/-innen“. Der vom 
Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB) im Auftrag des Bundesministeriums für Bildung 
und Forschung (BMBF) zusammen mit einem Fachbeirat erarbeitete, staatlich 
anerkannte Fortbildungsabschluss tritt zum 1. April in Kraft. 
 

mehr: https://www.bibb.de/de/pressemitteilung_40191.php 

 

 

Den nächsten BLBS aktuell Newsletter werden wir ab dem 13. April 2016 versenden. 

https://www.bibb.de/de/38786.php
https://www.bibb.de/de/pressemitteilung_40191.php

